


Die Untersuchungsverfahren Die Therapieverfahren

Liebe Patienten und Angehörige,

die Multiple Sklerose ist eine chronische verlaufende Erkrankung 
des zentralen Nervensystems. Neue medikamentöse Behand-
lungsmethoden  können dem Verlauf der Erkrankung positiv ent-
gegenwirken.

Auch die Erkennung und frühzeitige Behandlung eines MS-Schubs 
hat positive Auswirkungen auf das Störungsbild. Darüber hinaus 
sind meist auch physiotherapeutische, ergotherapeutische und 
psychotherpeutische Verfahren erforderlich. Die Sicherung der 
Diagnose und die rasche Auswahl einer optimalen Behandlungs-
strategie verbessert die  Prognose des Krankheitsbildes. Dies ist 
ohne Zeitverzug und mit Kompetenz einer ambulanten spezial-
fachärztlichen Versorgung, die alle Untersuchungs- und Behand-
lungsverfahren vorhält, möglich. Da unser Krankenhaus diese Be-
dingungen umfassend bietet, haben wir uns entschlossen, solch 
eine Spezialambulanz einzurichten.

Hiermit  bieten wir für MS-Patienten eine optimale Versorgungs-
struktur, besonders auch für die Patienten mit schwer zu sichern-
der Diagnose und schwierigem Verlauf der Erkrankung zur Einho-
lung einer Zweitmeinung.

Ihr MS-Team

  MRT-Untersuchung des Schädels und der Wirbelsäule

  Elektrophysiologie (evozierte Potentiale, Neurographie, EEG)

  Lumbalpunktion (Entnahme von Nervenwasser) mit
       Spezialuntersuchung durch das Labor 

  psychologische Diagnostik und Untersuchung des 
       vegetativen Nervensystems

Unsere Therapieverfahren und die AUSWAHL DER MEDI -

KAMENTE  erfolgt ausschließlich nach ärztlichen Gesichts-
punkten (unabhäning von Pharma�rmen) IN ABSPRACHE 

MIT DEN PATIENTEN . 

Therapiemöglichkeiten:

	 medikamentöse Schubtherapie

	 leitliniengerechte medikamentöse Prophylaxe in Abhän-
gigkeit vom Krankheitsverlauf

	 Physiotherapie, Soziotherapie und Sprachtherapie

konsilarische Therapiemöglichkeiten:
	 internistische Therapie, urologische Therapie und 
augenärztliche Therapie

Unser Versorgungskonzept


